
5. Skabooom – Ein Lied übers Saufen

Strophe 1:
Ich wache morgens auf. Mein Schädel brummt so sehr.
Ich schaue in den Spiegel. Erkenn` mich selbst nicht mehr.
Meine Hände Zittern. Die Haut ist blass.
Und ich ich kann´s mir nicht erklären, doch mein Bett ist nass.

Ich weiss ich habe ein Problem und komm nicht klar im Leben.
Die Frau ist weg, das Konto leer, trotzdem geh ich einen heben!

Refrain:
Ich hab das Saufen vermisst!
Ich hab das Saufen so gern!
Und alles, alles andre, ist mir so fern!

Ich hab das Saufen vermisst!
Ich hab das Saufen so gern!
Und alles, alles andre, ist mir so fern!

Strophe 2:
Auf der Arbeit läuft´s echt scheiße. Die Miete nicht bezahlt.
Das es mal so weit kommt. Hätte ich nie geahnt.
Lieber viel zu viel gesoffen. Die Nächte durchgemacht.
Und genau deshalb im Leben nie zu was gebracht.

Alleine komm ich hier nicht raus und steh` jetzt hier im Regen.
Ich weiß ich sollte Hilfe hol´n, doch ich geh lieber einen heben!

Refrain:
Ich hab das Saufen vermisst!
Ich hab das Saufen so gern!
Und alles, alles andre, ist mir so fern!

Ich hab das Saufen vermisst!
Ich hab das Saufen so gern!
Und alles, alles andre, ist mir so fern!

Bridge:
Mit über zwei Promille geht´s mir wieder gut.
Vergiss´ alle Probleme, dank Alkohol im Blut.

Mit über zwei Promille geht´s mir wieder gut.
Vergiss´ alle Probleme, dank Alkohol im Blut.


